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Ich steh an deiner Krippen hier … 
Liebe Leserinnen und Leser, 
gehören Sie auch zu den Menschen, 
die sich in der Zeit vor Weihnachten 
eine Krippe mit allen dazugehörigen 
Figuren in die Stube stellen? Vielleicht 
auch eher in die Diele oder ins Kü-
chenfenster? Oder bleiben Sie davor 
stehen, wenn Sie über die Weih-
nachtsmärkte gehen?  
Vom 1. Advent an können wir sie, 
ganz unterschiedlich gestaltet, auch in 
unseren Kirchen bewundern und am 
Heiligen Abend die dazugehörige 
Erzählung aus dem Lukasevangelium 
hören: „Es begab sich aber zu der 
Zeit…“ (Lukas 2). 
Für manche unter uns ist das Aufbauen 
einer Krippe ein festes Ritual zur 
Weihnachtszeit, auch in den Kinder-
gärten steht es auf dem Programm. 
Auch können wir die Figuren der Krip-
pe ganz lebendig erleben, wenn Kin-
der oder Jugendliche am Heiligen 
Abend in unseren Gottesdiensten ein 
Krippenspiel aufführen. 
Das Titelbild dieses Gemeindebriefes 
zeigt eine Krippe, oder sollte ich bes-
ser sagen: eine Szene vor der Krippe. 
Ich habe sie vor einer Woche, Anfang 
Oktober, bei einem Besuch im Dom 
von Modena in Italien entdeckt. Es 
war ein warmer Tag, unsere Reise-
gruppe erfreute sich an sonnigen Stra-
ßen Modenas, und nun zogen mich 
diese schönen Figuren in den Bann. Es 
ist eine aus Ton gearbeitete Figuren-
szene, fast lebensgroß und hinter Glas 
geschützt.  
Diese Krippenfiguren gehören zu den 
bekanntesten und beliebtesten Wer-
ken von Antonio Begarelli, einem ge-
schickten Künstler und Modellbauer, 
der zwischen 1520 und 1565 tätig 

war und die Möglichkeiten des örtli-
chen Tons voll auszuschöpfen wuss-
te. Diese Krippe von 1527 befand 
sich ursprünglich in einer besonderen 
Nische unter einem prächtigen Altar-
gemälde, wurde aber 1899 im Zuge 
der Restaurierung des Doms an die 
Südwand versetzt, nun gut sichtbar 
beim Hereinkommen in das große 
Kirchengebäude. 
Im Mittelpunkt sehen wir das durch 
einen Lichtstrahl besonders beleuchte-
te Christuskind, das nicht in einer Fut-
terkrippe liegt, sondern eher auf ei-
nem Futterplatz, die direkt dahinter 
stehenden Ochs und Esel deuten es an. 
Maria und Josef sehen wir rechts   
daneben; sie wirken auf mich eher 
ratlos als anbetend. „Was soll das 
alles bedeuten?“, mag Marias Frage 
sein.  
Alle anderen Figuren sind Hirten, die 
sich geradezu stürmisch auf das Kind 
in der Mitte zubewegen: „Da ist er 
endlich, der uns verkündete Retter, 
seht, da liegt er!“ Nur ein Schaf im 
Vordergrund scheint unbeeindruckt zu 
sein und versteht die ganze Aufre-
gung nicht. Es versteht nicht, was die 
Hirten draußen auf dem Feld vor den 
Toren der Stadt von den Engeln ge-
hört hatten:  
 

„Für euch ist heute der Retter  
geboren, es ist Christus, der Herr.  

Und dies ist das Zeichen:  
Ihr werdet ein neugeborenes Kind  

in einer Futterkrippe liegend finden.“  
 

Diese Botschaft hatte die Hirten in 
Bewegung gebracht, alles ließen sie 
stehen und liegen und sausten zu dem 
Ort, wo dieses besondere Kind zu 
finden war.  



Wir sehen 
sogar, wie 
einer der 
älteren Hir-
ten einen 
jungen ein-
dringlich auf 
das Kind hin-
weist, als wolle 
er ihn nach vorne 
schubsen und sagen: „Guck genau hin, 
da liegt das Kind, das auch für dich 
zum Retter wird“. 
Das ist nur eine Geschichte, ein Bild, so 
dachte ich, als ich vor der Krippe 
stand, ein Bild, das mir sagen will:  
„Du, Mensch, bist nicht allein, verloren 
oder vergessen. Ich bin zu dir gekom-
men, stelle mich zu dir, nehme dich war 

und – wenn du mich lässt – gehe 
mit dir.“  
Und es ist gleichzeitig die gute 
Nachricht für mich und mein Le-
ben, erstaunlicherweise für uns 
alle, und ich kann sie mir immer 

wieder ansehen und anhören. 
Nicht nur zu Weihnachten, sondern 

zu allen Zeiten und an allen Orten 
dieser Welt. 
Unser diesjähriges Krippenspiel können 
Sie übrigens am 24. Dezember um   
15 Uhr in der Altenescher Kirche er-
leben – herzlich willkommen! 
Eine schöne Advents- und Weihnachts-
zeit wünsche ich Ihnen; bleiben Sie 
wunderbar geborgen! 
Ihr Pastor  
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Unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden sind am Donnerstag, dem     
4. Dezember, um 16 Uhr zu einem 
Konfi-Advent nach Lemwerder ins 
Gemeindehaus eingeladen – bei 
Krüllkuchen, Keksen, Punsch 
und Feuerschale versam-
meln wir uns im Hof des 
Gemeindehauses.  
 
Im Anschluss an das 
Akkordeon-Konzert am 
12. Dezember um 19.30 
Uhr in der Bardewischer Kir-
che lädt der Bardewischer Gemein-
dekirchenrat zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Punsch und Weih-
nachtsgebäck ein. 
 
Am Dienstag, dem 16. Dezember, kön-
nen wir uns auf das Adventstreffen des 

Männerkreises um 19.30 Uhr in der 
Pastorei in Warfleth freuen. Bei Feuer-
zangen-Bowle, Plätzchen und Advents-
erzählungen wollen wir uns auf Weih-

nachten einstimmen lassen.  
 

Und einen Tag später, 
am Mittwoch, dem 17. 
Dezember, sind alle 
Seniorinnen und Senio-
ren um 15 Uhr zum Ad-

ventsnachmittag ins 
Gemeindehaus nach Bar-

dewisch eingeladen. Wie in 
den Vorjahren wollen wir in gemütli-
cher Runde bei Kaffee, Tee und Ker-
zenschein Advents- und Weihnachtslie-
der singen und Geschichten hören.  
Bitte melden Sie sich dazu rechtzeitig, 
spätestens eine Woche vorher, im Kir-
chenbüro (Tel. 67664) an!  
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen im Advent 

 Detail  
  aus dem  
Krippenbild.                     
(Foto: Jochen    
          Dallas)  
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Lichterbaum in Bardewisch 
Es ist wieder so weit. Die Adventszeit 
mit ihren Lichtern und Kerzenschein be-
ginnt. So soll auch der Weihnachts-
baum in Bardewisch wieder zum Strah-
len gebracht werden.  
Am Freitag, 28. November, um 17 Uhr 
werden die Kinder der Arche Noah 
und alle Kinder, die Lust dazu haben, 
den Weihnachtsbaum vorm Gemeinde-

haus der Pastorei in Bardewisch bunt 
schmücken und zum Erstrahlen bringen. 
Bringt dazu alle etwas Gebasteltes, 
Kugeln oder Sterne mit. Bei Waffeln, 
Bratwurst und Getränken wird für das 
leibliche Wohl gesorgt.  
Es freuen sich auf euch die Kinder der 
Arche Noah, die Kirchengemeinde Bar-
dewisch und der Kranzbinderclub.  

Bewegst Du Dich gerne auf einer Büh-
ne? Hattest Du Spaß daran, in den 
vergangenen Jahren am Heiligen 
Abend in der Kirche dabei zu sein 
oder hast Du vielleicht schon einmal 
Theater gespielt? Hast Du einfach Lust 
auf ein Krippenspiel? Magst Du Dich 
gerne verkleiden? Und hast Du am Hei-
ligen Abend, dem 24. Dezember, um 
15 Uhr Zeit, die Geburt Jesu zu ver-
künden? Dann suchen wir genau Dich - 
klein oder schon größer.  
Wenn Du Interesse hast, dabei zu sein, 
schreib bitte an: antje.warnken@web.de 
oder melde Dich im Kirchenbüro unter 
Tel. 67664. 
Unsere erste Probe soll am 15. Novem-
ber von 10 bis 13 Uhr in der Alten-

escher Kirche stattfinden. Die weiteren 
Termine sind: 19. Dezember von 15 bis 
18 Uhr und am 22. Dezember von 10 
bis 13 Uhr.  
Wir freuen uns auf Euch! 

 

Klara Naujoks und Antje Warnken 

Helfende Hände gesucht! 
Danke an die Freiwilligen, die sich bisher gemeldet haben, aber 

wir suchen noch weitere nette, engagierte Helfer.  
 

Wenn Sie Lust haben oder ihr Spaß daran habt, in fröhlicher Runde 
dabei zu sein, meldet euch bitte gerne im Kirchenbüro. Bei Bedarf fra-

gen wir dann an. Eine Aufnahme in die „Helferliste“ ist nicht verpflichtend, 
aber sie ermöglicht uns, das Mitstreiter-Team zu erweitern. Frei nach dem 
Motto: Viele Hände – schnelles Ende!                                     Astrid Stührmann 

Krippenspiel an Heiligabend 
Krippenspielerinnen und -spieler gesucht – kommt alle her!  
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Wie bereits Anfang 2025 wird Dekanats-
kantor Udo Honnigfort auch zum Jahres-
beginn am Sonntag, 1. Februar 2026, um 
17 Uhr ein Konzert in der kath. Heilig-Geist-
Kirche Lemwerder ausrichten.  
Zusammen mit Nicolas Dunkel aus Bremen 
(EnglischHorn) wird er Werke von J.S. Bach, 
G.F. Händel, E. Gigout, C. Tambling u.a. auf 
unserer Orgel spielen. 
 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 

Weihnachtskonzert in der Bardewischer Kirche  

Orgelklänge zum Jahresbeginn 

(Foto: privat)�
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Die Bremer Stadtmusikanten gibt es 
wirklich? Die Bremer Stadtmusikanten 
spielen Akkordeon?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ja, wir sind das Akkordeonorchester 
„Die Bremer Stadtmusikanten e.V.“. 
Seit unserer Gründung 1981 haben wir 
uns ein ansprechendes musikalisches 
Niveau erarbeitet. Von Jazz und Pop, 
über Originalkompositionen und Musi-
cal bis hin zu klassischer Musik spielen 
wir ein breites Repertoire. Durch das 
Engagement unserer Dirigentin Birgit 
Kohlwes und das Miteinander aller in-
zwischen 21 Mitwirkenden entsteht im-
mer wieder ein neues Klangerlebnis. 
Besonders zur Weihnachtszeit ist ein 
Konzert in einer Kirche ein wunderschö-
nes und beindruckendes Erlebnis.  

Wir werden bei 
unserem Weih-
nachtskonzert am 
12. Dezember um 
19.30 Uhr in der 
Bardewischer Kirche 
gemeinsam mit „Driving home for 
Christmas“ und „Sligh Ride“ einen   
Besuch bei „Rudolf, the Red-Nosed 
Reindeer“ vornehmen. Im hoffentlich 
„Weißen Winterwald“ freuen wir uns 
am glitzernden Schnee und es werden 
auch Stücke aus unserem neuen Pro-
gramm zu hören sein. Kurze Gedichte 
zur Einstimmung in das dritte Advents-
wochenende runden unser Weihnachts-
konzert ab.  
Natürlich ist auch die stimmliche Unter-
stützung unserer Gäste notwendig, 
denn gemeinsam klingen Weihnachts-
lieder einfach am schönsten.  
Lassen Sie sich überraschen, was ein 
Akkordeonorchester kann und wie 
schön es klingt!  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu ei-
ner besinnlichen Stunde in der Vor-
weihnachtszeit. 

 

Birgit Kohlwes 
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Wir laden herzlich ein 
zum 
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Die Kirchengemeinde Altenesch sam-
melt in diesem Jahr für vier Projekte: 
1.  Sanierung des Turms der  
     St.-Gallus-Kirche 
2.  Neuausrichtung der Kinderkirche 
3.  Pflanzung von Bäumen und Büschen  
     auf unseren Grundstücken 
4.  allgemeine Gemeindearbeit 
 

Spendenkonto Altenesch:  
IBAN DE10 2806 2249 6100 9008 02 

Die Kirchengemeinde Bardewisch bit-
tet in diesem Jahr um Ihre Unterstüt-
zung für drei Projekte:  
1.  (weiterhin) neue Lautsprecher- 
     anlage für die Heilig-Kreuz- 
     Kirche 
2.  neues Evangelisches Gesangbuch 
3.  allgemeine Aufgaben 
 

Spendenkonto Bardewisch: 
IBAN DE26 2806 2249 6100 9008 05 

Freiwilliges Ortskirchgeld 
Eine riesige Hilfe für unsere kirchlichen Aufgaben ist jedes Jahr das freiwillige 
Ortskirchgeld. Mit großer Dankbarkeit sehen wir jedes Jahr auf die Spendener-
gebnisse.  

Schon jetzt herzlichen Dank an alle, die etwas spenden! 

Visitation in Lemwerder 
Mit wertschätzendem Blick   
Im neuen Jahr bekommen Sie Besuch in 
den Kirchengemeinden Altenesch und 
Bardewisch. Etwas ungewöhnlich ist 
vielleicht, dass wir uns selber dazu ein-
geladen haben. Das Visitationsteam 
des Kirchenkreises Wesermarsch möch-
te im Februar 2026 Ihre Kirchenge-
meinden näher kennenlernen. Solche 
Visitationen sind seit der Reformation 
fester Bestandteil der evangelischen 
Kirche. 
Wir, Ehrenamtliche und Hauptamtliche 
aus anderen Kirchengemeinden der 
Wesermarsch, freuen uns darauf, einen 
wertschätzenden Blick von außen auf 
das kirchliche Leben bei Ihnen zu wer-
fen. Bei den Begegnungen und Ge-
sprächen ist es uns wichtig, sich über 
die Erwartungen und Bedürfnisse der 
Menschen an die Kirche und das Ge-
meindeleben vor Ort auszutauschen. 
Gemeinsam mit den Gemeindekirchen-

räten wird ein Besuchsplan vorbereitet, 
und wir freuen uns auf viele Begegnun-
gen in Gruppen, mit Mitarbeitenden 
und allen Interessierten. 

Es grüßt Sie stellvertretend für das 
Visitationsteam 

 
 

 
Christiane Geerken-Thomas,  

Kreispfarrerin 

Jetzt schon sind Sie eingeladen  
 

zum Eröffnungsgottesdienst  
am 15. Februar um 10 Uhr  
in der Heilig-Kreuz-Kirche  

in Bardewisch.  
Der Abschlussgottesdienst wird  
am 1. März ebenfalls um 10 Uhr  

in der St.-Gallus-Kirche  
in Altenesch gefeiert.  

 
 

Im Anschluss daran sind Sie alle  
zu einem Imbiss oder Suppe und zur 
Gemeindeversammlung eingeladen. 

A
K 
T 
U 
E  
L  
L  
E 
S 

 



* * * RÜCKBLICKE * * * 
Erntedank 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Herzlichen Dank 
für Ihre zahlrei-

chen Gaben und 
Spenden, die wie 

jedes Jahr an die Le-
bensmittelausgabe „Radieschen“ in 
Berne gingen. 
 
Konzertreise - mal wieder 
Einmal im Jahr heißt es, alle vier Kir-
chen in Lemwerder mit dem Rad abzu-
klappern - und an jeder Station Musik 
zu genießen.  
Den Auftakt bildeten diesmal die Al-
tenescher Kirchturmkrähen mit Tobias 
Schmidt in der Kapelle am Deich. Dort 
gab es mal heitere, mal nachdenkliche 
Klänge, und beim gemeinsamen „King 
of kings“ kamen alle Zuhörer or-
dentlich in Wallung. Weiter ging es zu 
wahren Hörgenüssen mit den Blechblä-
sern aus Lemwerder und „umzu“ in der 
katholischen Heilig-Geist-Kirche. Der 
volle und doch weiche Klang der In-
strumente unter der Leitung von Martin 
Brink beeindruckte in dem großen Kir-
chenraum sehr.  

Nach einer Stärkung für Mitwirkende 
und Publikum mit Kaffee/Tee und Ku-
chen im ev. Gemeindehaus wurde wei-
tergeradelt nach Altenesch, wo die 
vier Sängerinnen und Sänger von Kor-
tjan in die St.-Gallus-Kirche einluden 
und unter dem Motto „Liebe geht im-
mer“ mit allerlei Wohlfühl-Songs ver-
wöhnten. Den Abschluss bildete wie 
immer eine Abendandacht, diesmal 
mit den Ökumenischen Singkreisen 
Lemwerder und Jever, unterstützt vom 
sangeskräftigen Männergesangsverein 
Esens unter gemeinsamer Leitung    
von Gabriele Stolzenburg-Mühr. Sie    
vermochten die voll besetzte Heilig-
Kreuz-Kirche in Bardewisch stimmge-
waltig zu füllen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Ende standen zufriedene Mitwir-
kende und „Mitreisende“ und ein sehr 
ansehnliches Spendenergebnis zuguns-
ten unserer Kirchenmusik von fast 
800 Φ. Herzlichen Dank allen Planern, 
Helfern, Kuchenspendern, Musizieren-
den und Zuhörern! 
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(Foto: privat)�
(Fotos: privat)�
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Unser diesjähriger Gemeindeausflug 
startete schon früh am Morgen und 
führte uns in Richtung Geestland.  

Unsere erste Station war die Burg Be-
derkesa. Dort wurden wir herzlich emp-
fangen und bekamen einen Einblick in 
die Geschichte der Marsch und der 
Geest mit ihren Menschen und  Ansied-
lungen. Die Führung durch das Museum 
mit einer beeindruckenden Sammlung 
von archäologischen Schätzen aus der 
Region Cuxhaven endete mit einem 
kurzen informativen Film. Bei Sonnen-
schein bot sich danach die Möglichkeit 
zu einem kurzen Spaziergang zum See, 
bevor es zum Mittagessen in den Land-
gasthof Seebeck ging.  
Nach einem sehr leckeren und reichhal-

tigen Mittagsbüffet machte sich die 
Reisegesellschaft auf nach Ihlienworth. 
Dort wurden wir schon von dem dor-
tigen Pastor Thomas Hirschberg er-
wartet, der uns dann die schöne St.- 
Wilhadi-Kirche vorstellte. Eine alte Kir-
che, deren Ursprung bis ins 12. Jahrhun-
dert reicht. Besonderer Blickfang ist der 
Wilhadi-Altar, ein kunstvolles Meister-
werk und ein echtes Kleinod der Kir-
chenkunst. Weiter ging die Reise dann 
nach Otterndorf. Dort konnten die 
ebenso schöne St.-Severi-Kirche, die 
alte Lateinschule und die historische 
Fachwerk-Altstadt bewundert werden.  
Nach Kaffee und Kuchen schlenderten 
wir durch die Stadt zurück zum Bus. 
Leider mit einem kurzen Regenschauer, 
der aber niemanden zu stören schien, 
denn gut gelaunt führte uns die Fahrt 
weiter nach Lüdingworth. In der St.- 
Jacobi-Kirche feierten wir eine besinnli-
che Abendandacht und erfreuten uns an 
der prächtig ausgestatteten Kirche. 
Schon auf dem Heimweg waren sich 
alle Teilnehmer einig: es war ein sehr 
schöner, informativer Ausflug in einer 
fröhlichen Gemeinschaft.  
Unser aller Dank gebührte Jochen Dal-
las für die ausgezeichnete Planung und 
Gestaltung. 

 
 
 
 

A. Stührmann (Fotos: privat) 

* * * RÜCKBLICKE * * * 

                     St.-Wilhadi-Kirche                                    St.-Severi-Kirche                 St.-Jacobi-Kirche�

Gemeindeausflug ins Geestland 

Burg Bad Bederkesa�
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Die historische 
Substanz der 
Berner Orgel 
und deren Ge-
schichte ist ein 
unschätzbares 
Ze i tdokument 
der ersten Hälf-
te des 17. Jahr-
hunderts. Die 
Orgel in Berne 
verfügt nach 
heutigem Kennt-
nisstand über 
die einzig er-
haltenen Pfeifen 
aus der Brabanter Orgelbaufamilie 
Lampeter (1596) und die ältesten Pfei-
fen von Hermann Kröger (1642/43). 
Die Berner Orgel wurde im Laufe ihrer 
Geschichte mehrmals umgebaut. 1960 
baute Alfred Führer eine für seine Zeit 
moderne Spiel- und Windanlage, die 
nach heutigem Wissen nicht zu dem alten 
Pfeifenwerk passt. 1996 erfolgten die 
letzte Reinigung und Überarbeitung des 
Instrumentes. Seit mehreren Jahren    
befand sich dieses großartige Instrument 
in einem überholungsbedürftigen Zu-
stand. 
Vom Juni 2023 bis Mai 2025 wurde die 
Berner Orgel nun umfangreich und denk-
malgerecht restauriert. Das Ziel des ehr-
geizigen Projektes war, die denkmal-
würdigen Pfeifen wieder zum Klingen zu 
bringen und dadurch einen wahren 
Schatz aus dem Schlaf zu erwecken und 
in das Licht der Öffentlichkeit zu brin-
gen. Im Rahmen des Projektes wurden 
die Windladen, die Spiel- und Register-
traktur rekonstruiert, das historische Ge-
häuse des Hauptwerks und des Pedals 
restauriert, das vorhandene Pfeifenwerk 
restauriert und ergänzt, das Rückpositiv-
Gehäuse neugebaut. 

Das Projekt wur-
de durch das 
Denkmalschutz-
Programm des 
Bundes, mit Lan-
desmitteln, Mit-
teln der Europä-
ischen Union, 
der Sparkassen-
stiftung und Mit-
teln der ev.-luth. 
Kirche in Olden-
burg sowie Ei-
genmitteln der 
Kirchengemein-
de und Spenden 

finanziert. Die Restaurierung wurde 
durch die Orgelbauwerkstatt Jens Stein-
hoff (Schwörstadt) in Kooperation mit 
dem Orgelbauer Winfried Puschmann 
(Rheine) durchgeführt.  
Nach der erfolgreichen Fertigstellung 
und Wiederinbetriebnahme im Juni die-
ses Jahres fängt für das historische In-
strument ein „neuer Lebensabschnitt“ an 
mit Konzerten, Vorführungen und Präsen-
tationen. Die Orgel in Berne ist nach der 
Restaurierung zu einem besonderen Ob-
jekt in unserer Region und darüber hin-
aus geworden. Durch ihre spannende 
Geschichte und ihre Klangeigenschaften 
repräsentiert sie einen früheren Typus 
der Orgeln und den Zeitgeist in den 
Grafschaften Oldenburg und Delmen-
horst aus der Mitte des 17. Jh. Die 
Strahlkraft und der Farbenreichtum sind 
die Merkmale dieser Orgel. 
 
Sollte Interesse an einer Orgelbesichti-
gung bestehen, melden Sie sich bitte bei 
der Berner Organistin Natalia Gvozd-
kova, die Ihnen die Orgel, ihre Geschich-
te und Eigenschaften erläutern wird. 

 

Kontakt: natalia.gvozdkova@ 
kirche-oldenburg.de 

Restaurierung der Berner Orgel abgeschlossen 

(Foto: Ch. Debus, 2025)�
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  ST.-GALLUS-KIRCHE  
ALTENESCH 

Gottesdienstplan  
 
Übersicht für die Monate 
Dez. 2025 bis März 2026 

Sonntag, 30. November 
1. Advent 

10 Uhr zentraler Familiengo

Sonntag, 7. Dezember 
2. Advent 

  1

Sonntag, 14. Dezember 
3. Advent 

10 Uhr Gottesdienst mit dem Ökumen. Singkreis 
(Pastor Jochen Dallas) 

Sonntag, 21. Dezember 
4. Advent 

18 Uhr zentraler Gottesdienst m
(Pasto

Mittwoch, 24. Dezember 
Heiliger Abend 

15 Uhr Familienchristvesper mit Krippenspiel 
(Pastor Jochen Dallas, Antje Warnken & Team) 

  

Donnerstag, 25. Dezember 
1. Weihnachtstag 

10 Uhr zentral

Freitag, 26. Dezember 
2. Weihnachtstag 

  10 Uh

Mittwoch, 31. Dezember 
Silvester 

17 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
am Altjahrsabend (Pastor Jochen Dallas) 

Sonntag, 4. Januar 
2. nach Weihnachten 

  

Dienstag, 6. Januar 
Epiphanias 

19 Uhr Musikali

Sonntag, 11. Januar 
1. nach  Epiphanias 

  

Sonntag, 18. Januar 
2. nach  Epiphanias 

10 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

Sonntag, 25. Januar 
3. nach  Epiphanias 

  

Sonntag, 1. Februar 
Letzter nach  Epiphanias 

  

Sonntag, 8. Februar 
Sexagesimä 

10 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

Sonntag, 15. Februar 
Estomihi 

   

Sonntag, 22. Februar 
Invokavit 

  

Sonntag, 1. März 
Reminiszere 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
zum Ende der Visitation (Visitationsteam) 

Freitag, 6. März 
Weltgebetstag 

18.30 Uhr Ökumenisch
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KAPELLE AM DEICH 
LEMWERDER 

HEILIG-KREUZ-KIRCHE  
BARDEWISCH 

Änderungen vorbehalten! 

ngottesdienst in Bardewisch mit den Altenescher Kirchturmkrähen 
(Pastor Jochen Dallas) 

10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
(Pastorin Anne Jaborg) 

  

    

st mit Lichteraussendung (Friedenslicht aus Bethlehem) in Bardewisch 
astoren Ingmar Hammann & Jochen Dallas) 

16.30 Uhr Familienchristvesper 
 (Pastor Jochen Dallas) 

18 Uhr Christvesper 
(Pastorin Anne Ziegler) 

23 Uhr Christmette mit den Altenescher  
Kirchturmkrähen (Pastor Jochen Dallas) 

traler Festgottesdienst in Berne (St. Ägidius-Kirche) 
(Pastor Thomas Ehlert) 

0 Uhr Festgottesdienst mit den Altenescher  
Kirchturmkrähen (Pastor Dallas) 

  

16.30 Uhr plattdeutscher Gottesdienst in Warfleth (St. Marien-Kirche)  
(Pastor Ingmar Hammann) 

  10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Neuen Jahr 
(Pastor Bernd Rüger) 

kalische Abendandacht in Berne (St. Ägidius-Kirche) 
(Pastor Ingmar Hammann) 

10 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

    

  10 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Pastor Wilfried Scheuer) 

  
  

    

10 Uhr Gottesdienst  
zum Beginn der Visitation (Pastor Jochen Dallas) 

10 Uhr Gottesdienst 
(Pastor Jochen Dallas) 

  

    

scher Gottesdienst in Lemwerder (kath. Heilig-Geist-Kirche) 
(Weltgebetstags-Team) 
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• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 
 
 
 
 
Heike Könnecke   
 
Friedhofstraße 11 b  Tel.: 0421 / 671287  
27809 Lemwerder    Fax: 0421 / 69014733 
 
E-Mail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

Ladenöffnung 
 

Montag     14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch   08.30 - 12.30 Uhr 
        und    14.30 - 18.00 Uhr 

*�WHUNUDIWYHUNHKU���&RQWDLQHUGLHQVW�
(UGDUEHLWHQ���$EEUXFKDUEHLWHQ�
6DQG��XQG�.LHVJUR�KDQGHO�

�

%HUWKD�%HQ]�6WUD�H���•�������/HPZHUGHU�
7HOHIRQ���������������•�7HOHID[���������������

�(�0DLO��LQIR#K�WURVFKNH�GH�
.LHVSODW]�2FKWXP���
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In Zusammenarbeit mit der Steuerungs-
gruppe der Gemeinde fand am Sams-
tag, 6. September, das faire Frühstück 
unter dem Motto „Vom Korn zum Brot“ 
statt. Pfarrer Clement konnte ca. 40 
Personen im Pfarrsaal der katholischen 
Kirche begrüßen. Die Besucher erwar-
tete ein reichhaltiges Frühstücksbuffet, 
das mit regionalen und selbst gemach-
ten Köstlichkeiten aufwartete.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Auf diesem Wege möchten wir uns 
ganz herzlich bei den Sponsoren und 
Unterstützern (Edeka Maaß, Starke 
Bäcker, Fleischerei Horn, Hofladen 
Reichwald, eine Molkerei und Raiffei-
senmarkt Lemwerder) bedanken. Die 
selbst gebackenen Brote der Landfrau-
en und der KITA waren schnell ver-
speist.   
Die Bürgermeisterin Frau Christina 
Winkelmann bedankte sich bei allen 
Mitwirkenden der Aktion und über-
reichte dem Sprecher der Steuerungs-
gruppe, Herrn Naujoks, die Urkunde zu 

weiteren zwei Jahren „Fair Trade Town 
Lemwerder“.   
Neben dem Frühstück gab es auch   
die Möglichkeit, beim Stand des Eine-
Welt-Ladens fair gehandelte Produkte 
einzukaufen. 
 
Faire Weihnachten 
Wenn Sie für Weihnachten das beson-
dere Geschenk suchen, dann kommen 
Sie zu uns in den Eine-Welt-Laden. Bei 
uns finden Sie viele Köstlichkeiten und 
Kunsthandwerk aus aller Welt.  
Wir möchten noch darauf hinweisen, 
dass wir in der Vorweihnachtszeit (ab 
dem 4.12.) in unserem Laden verlän-
gerte Öffnungszeiten von 15-18 Uhr 
haben. Sie finden uns außerdem am 
23. November auf dem Wintermarkt in 
der Begu. 
Wir wünschen Ihnen/euch ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und friedvolles Jahr 2026! 

 
 

Ihr Team des Eine-Welt-Ladens 

Eine-Welt-Laden                   

(Foto: privat)�

(Foto: privat)�
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Kreativ-Team  
Weihnachten im Schuhkarton - 2025 
Auch in diesem Jahr bitten wir um eu-
re/Ihre Unterstützung für Bedürftige 
und Obdachlose. 
Bis zum 9. Dezember nehmen wir ger-
ne wieder gepackte Schuhkartons in 
unserem Gemeindehaus in Empfang. 
Auch Geld- oder Lebensmittelspenden 
sind willkommen! Mit den Geldspen-
den gehen wir einkaufen und packen 
dann gemeinsam weitere Schuhkar-
tons.  
In dem Schuhkarton sollten sich Zahn-
bürste, Zahnpasta, Duschgel, Sham-
poo, Kamm oder Bürste, Mütze und/

oder Handschuhe, Lebensmitteldosen 
mit Fisch, Wurst, Suppen oder Obst, 
Brühe, Instand-Kaffee und/oder Tee 
befinden.  
Ganz wichtig sind Schokolade und 
Süßigkeiten, denn Zucker wärmt. Ein 
Weihnachtsgruß wäre schön! Tierfutter 
wäre ebenfalls toll, das aber bitte 
extra abgeben.  
Bitte kennzeichnen Sie den Karton, ob 
er für eine Frau oder einen Mann ge-
dacht ist.  
Danke an ALLE im Namen der Bedürf-
tigen. 

 

Ruth Jantos, Kreativ-Team 

Einladung zum Weltgebetstag 2026 
 

Schon jetzt möchten wir auf den nächsten Weltgebetstag hinweisen. Unter der 
Überschrift „Kommt! Bringt eure Last“ haben Frauen aus dem westafrikanischen 
Nigeria die Ordnung für uns vorbereitet. Mit diesem Titel, einer Kurzfassung des 
bekannten Bibelwortes Jesu „Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken“ (Mt 11,28), wollen uns die Frauen aus Nigeria ihre Le-
benssituationen erzählen.  
Uns erwartet ein Gottesdienst mit einer lebendigen Liturgie. Herzliche Einladung! 
Am Freitag, 06.03.26, um 18.30 Uhr in der kath. Heilig-Geist-Kirche in Lemwerder. 

 
 

Astrid Stührmann (WGT-Team) 
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Neues aus unseren Kindertagesstätten 

Pilgern mit den Konfis 
 
 
 
 
 
 
 
Einen trockenen und 
schönen Herbsttag hatten 
wir uns ausgesucht: 20 Konfis aus 
Lemwerder und Schönemoor machten 
sich zusammen mit Lisa Bock, Johanna 
Behrends und Jochen Dallas auf den 
Weg, um von Schönemoor über Neu-
enlande nach Bardewisch zu pilgern.  
Begonnen haben wir mit einer Andacht 
in der St.-Katharinen-Kirche, um so 
gestärkt den langen Weg durch die 
vielen kleinen Ortschaften Schö-
nemoors zu wandern. Neben kleinen 
Denkimpulsen unterwegs und einer 

Mittagspause beim Moorkreuz in Neu-
enlande haben wir sogar versucht, 
eine Zeitlang schweigend zu laufen, 
um uns dann schließlich, beinmüde und 
erschöpft, in der Bardewischer Kirche 
an bereitgestellten Getränken und 
kleinen Snacks zu stärken.  
Zum Abschluss gab’s dann eine Kir-
chenerkundung und den Reisesegen in 
der Heilig-Kreuz-Kirche.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Frage, ob nun das Pilgern der 
große Hit der Konfis wird, lassen wir 
mal unbeantwortet. 

(Foto: privat)�

Erntedank 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Glocken läuten. Ein Zeichen, dass 
Pastor Dallas wieder in die Kirche 
einlädt. 
Es ist 3 Tage vor dem Erntedankfest 
und unsere „Arche Noah“-Kinder dür-
fen wieder mit dabei sein, wenn die 
Erntekrone in der Kirche aufgehängt 

wird. Pastor Dallas erzählt den Kin-
dern eine Geschichte von KORNI, der 
lieber in der Krone sitzt und schaut, 
was in der Bardewischer Heilig-Kreuz-
Kirche passiert, als zu Mehl verarbei-
tet zu werden. 
ERNTEDANK, für unsere 
Kinder kein Fremdwort. 
Denn wir ernten viel 
aus dem eigenen Ge-
müsegarten der Kita. 
So auch in diesem Jahr. 
Passend zum Erntedank-
fest gab es die leckere „Arche-Noah-
Tomaten-Bohnen-Suppe“ – kein Löffel 
blieb bei der leckeren Suppe über. 

 

Susanne Rowehl 

(Foto: privat)�

(Foto: privat)�

Neues von unseren Konfis 
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In Gedenken an Rolf Bahr  
 

Am 4. August ist unser Gemeindeglied und früherer Kirchen-
ältester Rolf Bahr im 88. Lebensjahr für immer eingeschlafen.     
Er war ein in unserer Kirchengemeinde, im Ort und in seinem 
Freundeskreis sehr geschätzter und liebenswerter Mensch, der 
wegen seiner Sachkenntnis, seines Engagements und seines guten 
Humors unvergessen bleibt.   
 
Mit seinem Tod ist eine Ära zu Ende gegangen, haben er und seine 
Frau Margrit doch so viele Dinge, Zeiten und Menschen geprägt. 
Rolli hat auch unsere Kirchengemeinde mitgeprägt. 40 Jahre lang 
hat er sich als Mitglied des Gemeindekirchenrates aktiv in die 
Gestaltung der Gemeinde eingebracht. Seine besonnene Art, seine 
Menschenkenntnis und auch seine Erfahrung als Landwirt waren 
hoch geschätzt. Die vielen unvergessenen Krippenspiele auf dem 
Hof Bahr bleiben uns in guter Erinnerung, genauso wie die vielen 
anderen Veranstaltungen und Feiern auf der großen Bauerndiele, 
ob zum lebendigen Adventskalender, den Feiern des LTV oder 
dem Schmücken des Erntewagens zur Vorbereitung des Ernte-
umzugs in Altenesch. 
 
Weiter hat Rolli auf seine liebenswerte Weise viele unter uns ge-
prägt: Als aufmerksamer Freund, als mitfühlender Weggefährte, als 
Gottesdienstbesucher, als großzügiger und weltoffener Gastgeber. 

 
 
 

Für den Gemeindekirchenrat 
Jochen Dallas 

Zeit seines Lebens hielt er 
vertrauensvoll an Gottes 
guter Führung fest:  
„So spricht Gott, der Herr: 
Fürchte dich nicht,  
denn ich habe dich erlöst,  
ich habe dich bei deinem  
Namen gerufen,  
du bist mein!“  

(Jesaja 43, 1)  

Eine Handvoll Augenblicke ... 
So lautete die Überschrift einer Einla-
dung zu einer Lesung in unserem Ge-
meindehaus am 24. August.  
Jan Janssen, Inselpastor auf Wanger-
ooge, stellte ca. 50 Zuhörern sein neues 
Buch mit dem Titel „Eine Handvoll Au-
genblicke“ vor. Das Buch bietet für sie-
ben Urlaubswochen Denkanstöße, die 
durch den Klang von Wind und Wellen 
die Weite des Horizonts öffnen und uns 
so auch einen Blick in unser Inneres er-
möglichen. Biblische Texte geben die 
Grundlage für kurze Meditationsge-
schichten über Sehnsucht und Hafen, 
Entdeckungen am Strand und über das, 
was das Meer an Mehr für uns Men-
schen bereithält.  

Jan Janssen las 
einige Abschnitte 
aus seinem Buch 
vor und berich-
tete informa-
tiv und hu-
morvoll über 
das Leben 
auf Wanger-
ooge. Lieder mit Texten aus der Feder 
von Jan Janssen lockerten den ohnehin 
kurzweiligen Abend noch auf.  
Wer sich mit diesen biblischen Miniatu-
ren für den Sommer ausrüsten wollte, 
hatte die Gelegenheit, ein Buch zu er-
werben – natürlich mit persönlicher Sig-
natur des Autors.               

Astrid Stührmann 

* * * RÜCKBLICK * * * 
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Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch und Bardewisch.  
Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren und ist kostenlos.  

Die Verteilung erfolgt über Ehrenamtliche.  
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung mit christlichem Feuereifer 
beteiligt: Sabine Bunke, Jochen Dallas, Petra Kienast, Tobias Schmidt und Karin Uhlhorn. 

 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst. 

Liebe Mitglieder der evangelischen 
Kirchengemeinden in Lemwerder, 
liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
von Lemwerder, 
 

die Sternsingerkinder bringen den 
Neujahrssegen am Freitagnachmittag, 
9. Januar 2026, und Samstag, 10. 
Januar 2026, in alle vorab angemel-
deten Haushalte. 
 

Wie jedes Jahr sammeln die Sternsin-
ger Spenden für Kinderprojekte welt-
weit. Im Mittelpunkt steht dieses Mal 
ein Projekt aus der Heimatgemeinde 
von Pfarrer Clement (Heilig Geist Ge-
meinde Lemwerder) in Nigeria: Dort 
soll eine neue Krankenstation für Kin-
der und Mütter gebaut werden. 
 

Herzliche Grüße 
 

Für das Organisationsteam der Sternsinger 
Marion Materny (Kontakt über das  

kath. Pfarrbüro: Tel. 0421 670019) 

So können Sie sich anmelden: 
 

•  Tragen Sie Name und  
 vollständige Adresse in  
 die Listen ein, die ab  
 dem 1. Dezember 2025  
 in allen Kirchen unserer  
 Gemeinden ausliegen. 
 

• Oder schreiben Sie uns  
 eine E-Mail an:  
 sternsinger@ 
 kirche-lemwerder.de 
 

• Alternativ können Sie auch  
 auf den Anrufbeantworter  
 des katholischen Pfarrbüros 
 sprechen: 
 Tel. 0421 670019 
 (Bitte die vollständige  
 Adresse nicht  
 vergessen!) 
 

NEU – Wichtige Information zur Sternsingeraktion 2026 
Alle Haushalte – auch diejenigen, die in den vergangenen  

Jahren regelmäßig besucht wurden – müssen sich für einen Besuch  
der Sternsinger im Januar 2026 neu anmelden! 
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Unterstützen Sie uns!  
 

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00, BIC: GENODED1KDB 
 

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende 

 

Kraft  
zum Leben  

schöpfen 

Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit 
67./68. Aktion Brot für die Welt 

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, 
Ernährungssicherheit und eine gesunde 
Entwicklung sind untrennbar miteinander 
verbunden. Wasser gehört zum täglichen 
Brot. Es ist ein öƯentliches, kostbares, 
aber endliches Gut. Selbst hierzulande 
haben uns zunehmende Hitzewellen,   
Dürren und Flutschäden gezeigt, wie    
verwundbar wir sind. Die Länder des Glo-
balen Südens, die selbst nur wenig zur 
Verursachung dieser Krisen beigetragen 
haben, sind noch ungleich stärker davon 
betroƯen.  

Dennoch gibt es Anlass zur HoƯnung:  
Unsere Partnerorganisationen entwickeln 
Zukunftsmodelle, die sich für die Men-
schen klug an geänderte Verhältnisse  
anpassen.  
Wir können sie dabei unterstützen. Lassen 
Sie uns zusammen Wege finden, eine gute 
Zukunft für alle zu gestalten. 
 
 
 



(Foto: privat)  
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Taufen 
06.07.25      
03.08.25     
03.08.25       
17.08.25     
17.08.25     
24.08.25      
24.08.25     
14.09.25     
14.09.25 
 

    
 

Trauung 
06.09.25  

  
 

Verstorbene Gemeindemitglieder 
(verstorben am) 
22.04.25  

      

23.07.25  
    

25.07.25  
    

29.07.25  
     

04.08.25  
      

06.08.25  
    

14.08.25  
     

15.08.25  
     

29.08.25  
     

01.09.25 
   

 
01.09.25 

   
 

03.09.25 
      

 
04.09.25  

      

08.09.25 
  

 
15.09.25  

    

02.10.25 
  

 
05.10.25  

     

11.10.25  
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Die personenbezogenen Daten 
wurden aus Datenschutzgründen 
in der Online-Ausgabe gelöscht. 



TREFFPUNKTE  
 
 

Wer?       Wann?           Wo? 
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Anonyme Alkoholiker  
u. AlAnon  

jeden  
2. Freitag 

19.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Besuchsdienstkreis 
  

freitags zum 
Monatsende 

10.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder   
28.11.; 30.12.; 30.01.;  
27.02.  

Chöre 
Bläsergruppe 
Ökumenischer Singkreis 
Altenescher Kirchturmkrähen  

  
dienstags 
dienstags 
mittwochs 

  
18.30 Uhr 
15.00 Uhr 
19.45 Uhr 

  
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 

Diakonisches Werk 
Beratung und ambulanter  
Hospizdienst 

 Gemeindehaus Lemwerder 
  

Eine-Welt-Laden 
  

donnerstags 16.00 - 
18.00 Uhr 

Gemeindehaus Lemwerder 

Gemeindenachmittag 
  
  
  

mittwochs 15.00 Uhr 19.11. Kinobesuch,  
           Abfahrt 13.30 Uhr 
17.12. Gemeindehaus  
           Bardewisch 
21.01. Gemeindehaus  
           Lemwerder 
18.02. Gemeindeahaus  
           Bardewisch 

Gebetstreff jeden 3. Do. 
im Monat 

20.00 Uhr bei T. Schmidt, Birkenweg 19; 
20.11.; 18.12.; 15.01.;  
19.02. 

Kreativ-Team  
(Bastelkreis) 

dienstags 15.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
  

Männerkreis 
  

jeden 3. Di.  
in den geraden 
Monaten 

19.30 Uhr 16.12. in Warfleth 
17.02. in Lemwerder 

Trauertreff jeden 3. Mittw. 
im Monat 

19.30 Uhr Pastorei in Warfleth 
17.12., 21.01., 18.02. 

bei Bedarf kontaktieren 
Sie bitte das Büro in Brake  
unter Tel. 04401 695903 



Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

und für alle gemeinsam: 
Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Petra Kienast  

Ͳ��ŝĞŶƐƚĂŐ�ϵͲϭϮ͘ϯϬ�hŚƌ͕��ŽŶŶĞƌƐƚĂŐ�ϵͲϭϮ͘ϯϬ�hŚƌ�н�ϭϱͲϭϴ�hŚƌ͕�&ƌĞŝƚĂŐ�ϵͲϭϮ�hŚƌ�Ͳ�
Tel.: 0421 67664 - Fax: 0421 6979611   

E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

Kontoverbindungen für Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:   IBAN DE 53 2806 2249 6100 9008 04  
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:      IBAN DE 37 2806 2249 6100 9008 01  

… für ALTENESCH-LEMWERDER (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 0421) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 678974 (montags Ruhetag)  
         jodanide@gmail.com  
• Gabi Szemeitzke   Küsterin               Tel.  0157 36770292    
• Frauke Bruns   Friedhof    Tel.  0152 04965040  
• Nina Latussek   St.-Gallus-Kindergarten  Tel.  675934 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  670061 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  04461 918240 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Werner Ley    Ansprechpartner Bläsergruppe Tel.  679595 
• Werner   Anonyme Alkoholiker  Tel.  0176 70516504 
• Ruth Jantos   Leiterin Kreativ-Team  Tel.  0172 4400977 
 
 
 

… für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 0421) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 678974 (montags Ruhetag)  
         jodanide@gmail.com           
• Anne Stöver    Küsterin     Tel.  671484 
• Susanne Rowehl   KiTa „Arche Noah“  Tel.  670859 
• Petra Kienast   Friedhöfe   Tel.  67664 (über Kirchenbüro)   

… und die gemeinsame Website der Kirchengemeinden:  
 

www.wesermarsch.kirche-oldenburg.de/ 
gemeinden/altenesch-bardewisch 

 
 
 

Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Petra Kienast  
;�ŝ͘�ϵͲϭϮ͘ϯϬ�hŚƌ͕��Ž͘�ϵͲϭϮ͘ϯϬ�hŚƌ�н�ϭϱͲϭϴ�hŚƌ͕�&ƌ͘�ϵ͘ϯϬͲϭϮ�hŚƌͿ�

Tel.: 0421 67664 � Fax: 0421 6979611   
E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Altenesch-Lemwerder:  
Tobias Schmidt, Tel. 670061 

• Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bardewisch:  
Karin Uhlhorn, Tel. 671279 
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• Diakonisches Werk     Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  04401 695902  
  in der Wesermarsch:  Thomas Scheurenbrand  www.diakonie-wesermarsch.de 
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung,  
    Kurvermittlung, Sitterdienst,  
    Ambulanter Hospizdienst 
 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  01573 8237621 
    Sandra Bohlken, Hauke Bruns,  www.wesermarsch.ejo.de 
    Hannah Bruhns, Johanna Behrens  



Siehe, ich mache  
alles neu!  

Gott spricht:  
 

Siehe, ich mache  
alles neu!  

 

Buch der Offenbarung,  
Kapitel 21, Vers 5 

 

Mit der Jahreslosung für AD2026  
wünschen wir allen Leserinnen & Lesern ein gutes  

und von Frieden bestimmtes neues Jahr!  
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